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IMPRESSUM 

 Sport-Info: Vereinseigenes Magazin des  

 Turn- und Sportverein Reichenberg 1912 e.V. 

 Am Haag, 97234 Reichenberg, Tel.: 0931 / 69233 

REDAKTION, ANZEIGEN UND GESTALTUNG 

 Klaus Bretz, Herbert Scheller, Jürgen Endres 

DRUCK  

 

AUFLAGE 1500 Stück 

VERTEILER An alle Mitglieder und alle Reichenberger           

 und Lindflurer Haushalte 

BANKVERBINDUNG 

 KtoNr. 101 326 740 bei der 

 VR-Bank Reichenberg (BLZ 790 900 00) 

Weitere Informationen auf der TSV Internetseite 

www.tsvreichenberg.de 

 
Bitte beachten Sie ... 
 
Nur durch Anzeigen in unserem „Sport-Info“ war es mög-
lich, dieses Heft herauszubringen. Wir bedanken uns 
herzlich bei den inserierenden Firmen und bitten unsere 
Leser, diese Firmen bei ihren Einkäufen bzw. Auftragsver-
gaben zu berücksichtigen. 
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Leitartikel des Vorstandsvorsitzenden 
 
 

 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

 

Der Aufstieg ist geschafft! 
 

Falls Sie jetzt denken, dass der Vorsitzende 

des Sportvereins schon erste Ausfallerschei-

nungen hat, liegen Sie zum Glück falsch. Es 

geht natürlich um unsere Tischtennis Herren-

Mannschaft, die in einem spannenden Finale 

den Aufstieg in die 1. Kreisliga geschafft hat. 

Selbiges ist unseren Fußballer der ersten Mannschaft leider verwehrt 

geblieben. Bei aller Wehmut, sollten wir uns doch an die wirklich hervor-

ragende Spielzeit erinnern, die unsere Jungs abgeliefert haben. 

 

Als Verein zeigt uns das allerdings, dass die Entwicklung zu einem Mehr-

spartenverein längst bei uns angekommen ist, aber von der Öffentlichkeit 

noch zu wenig wahrgenommen wird. 

 

Die Gymnastikabteilung zählt mit 12 Gruppen zu unseren Aktivposten. 

Keine andere Abteilung, bietet solch vielfältige Angebote und geht so fle-

xibel auf aktuelle Entwicklungen in unserem Freizeitverhalten ein. Als 

Beispiel möchte ich da nur unsere Zumba-Kurse nennen, die immer noch 

neue Mitglieder in unseren Verein locken. Diese Angebote bauen wir bei 

Interesse auch gerne aus. Gibt es einen Kurs den Sie bei uns vermissen 

und haben Sie Mitstreiter und Mitstreiterinnen, die auch Interesse haben, 

sprechen Sie uns an und wir schauen wie wir das umsetzen können. 

 

Unsere Karateabteilung ist mit über 100 Aktiven zu einer starken Abtei-

lung im TSV herangewachsen und konnte auch dieses Jahr wieder mit der 

Ausrichtung der German Open Kampfsportmeisterschaft 2014 dazu beitra-

gen, dass unser Verein auch über die Ortgrenzen hinaus bekannt wird und 

Mitglieder findet. 

 
Fortsetzung auf Seite 6 
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Ähnliches gilt hoffentlich auch bald für die seit Frühjahr aktiven Traditio-

nellen Bogenschützen, die freitags immer auf unserem Hartplatz trainie-

ren. Vor allem freut es mich, dass dort auch eine große Anzahl junger 

Schützinnen und Schützen Interesse an unserem Verein finden. 

 

Als Verein haben wir, wie andere gesellschaftliche Gruppen auch, die 

Aufgabe uns den Veränderungen über die Jahre anzupassen und Angebote 

zu schaffen, die über das bisherige Angebot hinausgeht. Dabei gilt es den 

Aspekt der Gemeinschaft, die ein Sportverein schafft, im Auge zu behal-

ten. Ein gutes Beispiel dafür sind die Alten Herren der Fußballabteilung.  

Nachdem immer weniger Spiele ausgemacht werden konnten, werden jetzt 

vermehrt Freizeitaktivitäten angeboten. So wird jetzt für alle Mitglieder 

und Interessierten am 26.07. eine Kutschfahrt mit dem Bocksbeutel Ex-

press durchs Eisenheimer Land mit kleiner Wanderung und Vollverpfle-

gung angeboten. Bei Interesse bei Harald Brodwolf unter 662436 melden. 

Auch beim Sportfest wollen wir neue Wege gehen. Ausgehend von einer 

Idee unserer Arbeitsgruppe Zukunft, wollen wir am Freitag 11. Juli die 

„Perfekte Vereinsminute“ veranstalten. Ziel ist es allen Besuchern unseres 

Sportfest die Gelegenheit zu geben an den Aktivitäten teilzunehmen. Da-

bei sind Talent, Alter und Geschlecht unerheblich, jeder findet die Mög-

lichkeit mit den anderen in Wettstreit zu treten. 

Ich freue mich darauf viele Besucher und Teilnehmer bei unserem Sport-

fest begrüßen zu dürfen und freue mich auf viele neue Ideen und Anregun-

gen für das kommende Sportjahr.  

 

 

Herzlichst Ihr Stefan Hemmerich 



7 

 



8 

 

 
 

 
1. Mannschaft Saison 2013 / 2014 

 
Kreisliga Würzburg 1 

Es war eine sehr erfolgreiche Saison – auch wenn am Ende der Runde das 

Scheitern in der Relegation alle ein wenig traurig stimmt. Mit dem SSV 

Kitzingen und der SG Buchbrunn-Mainstockheim wurde sich bis kurz vor 

Schluss ein spannender Dreikampf geliefert. Mit dem Auswärtserfolg in 

Mainstockheim wurde Platz zwei gesichert. Mit einem Sieg am letzten 

Spieltag hätte man gar die Meisterschaft einfahren können. Doch trotz kla-

rer Überlegenheit und Chancen über Chancen brachte man den Ball nicht 

im Tor unter. So wurde der SSV Kitzingen durch einen Auswärtssieg in 

Dettelbach in letzter Sekunde Meister der Kreisliga. 

 

In der Relegation waren wir zweimal spielerisch die klar bessere Mann-

schaft. Auch hier kam wieder unsere einzige Schwäche zum Tragen: die 

Chancenverwertung. Mit einem 2:2 zuhause und einem 1:1-Unentschieden 

in Neuhütten scheiterte man lediglich an der Anzahl der geschossenen 

Auswärtstore. Der Gegner aus dem Spessart konnte sich dann in der zwei-

ten Runde deutlich durchsetzen und steigt in die Bezirksliga auf. 

 

Nichtsdestotrotz sollten wir stolz auf unsere erste Mannschaft sein. Eine 

derart starke Saison und vor allem die Weiterentwicklung unserer jungen 

Garde stimmt uns zuversichtlich auf das kommende Jahr. Dort werden wir 

wieder angreifen, auch wenn eine solche Saison nur schwer zu wiederho-

len ist.  

 

Die Relegation brachte aber noch ein teures Nachspiel für unseren Verein. 

Beim Auswärtsspiel in Wiesthal fiel unser bis dahin sehr überzeugende 

und lautstarke Anhang durch zwei Böllerwürfe auf das Spielfeld auf. Das 

Sportgericht verdonnerte uns zu einer dreistelligen Geldstrafe. Daher der 

Appell für die Zukunft: Unterstützt unsere Mannschaft lautstark, aber bitte 

nicht mit Feuerwerkskörpern oder sonstiger Pyrotechnik. Da der Verband 

hier (zurecht) sehr sensibel reagiert folgt bei einer Wiederholung von sol-

chen Vorfällen weitere Geldstrafen und sogar Punktabzug. Die Mann-

schaft wird hier durch das unnötige Verhalten bestraft.  
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Relegation: 

 

TSV Reichenberg – SG Neuhütten/Wiesthal 2:2 

SG Neuhütten/Wiesthal – TSV Reichenberg 1:1 

 

Martin Leiner, Vorstand Fußball  
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2. Mannschaft Saison 2013 / 2014 
 

B-Klasse Würzburg 2 

Die 2. Mannschaft spielte in der B-Klasse Würzburg 2 mit nur 10 Mann-

schaften und war deshalb oft spielfrei. Das hatte zur Folge dass im Okto-

ber und im April, also in den „angenehmsten“ Fußball-Monaten kein Spiel 

geplant war. Durch einige Spielverlegungen konnte aber eine Pause von 5 

Wochen vermieden werden.  

Auch in dieser Saison verlief die Zusammenarbeit mit dem SV Kist rei-

bungslos, da die Verantwortlichen und Betreuer voll hinter dieser Spielge-

meinschaft stehen und auch den Nutzen daraus ziehen. Nämlich junge 

Spieler auf einen Einsatz in der ersten Mannschaft vorzubereiten und ei-

nen Puffer bzw. Ersatz für eventuelle Ausfälle zu bilden.  

Dass es auch in diesem Jahr nicht mit dem Aufstieg in die A-Klasse ge-

klappt hat ist auch kein Beinbruch, hat sich die Mannschaft doch auch die-

ses Jahr weiterentwickelt und verbessert. Mit nur zwei Punkten Rückstand 

auf den aufstiegsberechtigten 2. Platz wurde die Saison mit einem Sieg 

gegen den Meister Würzburger Kickers beendet.  

Das Problem in der zweiten Mannschaft war auch in der vergangenen Sai-

son, dass nie mit dem gleichen Team gespielt werden konnte, so wurden 

54 verschiedene Spieler eingesetzt. Für die Ausgeglichenheit  in der Breite 

spricht allerdings die Bilanz von 25 verschiedenen Torschützen bei „nur“ 

50 erzielten Toren. Das machte die Mannschaft natürlich unberechenbar 

aber von Kontinuität kann dabei keine Rede sein.  

Auch in der kommenden Runde wird es in der 2. Mannschaft die bewährte 

Spielgemeinschaft mit dem SV Kist geben. Und wenn es mit der Entwick-

lung der Mannschaft und den einzelnen Spielern so weiter geht, wäre 

eventuell auch wieder eine Verbesserung erreichbar.  
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Voraussetzung dafür ist natürlich auch, dass die 1. Mannschaft wie in der 

vergangenen Saison, größtenteils verletzungsfrei bleibt. Ziel sollte es auch 

deshalb weiterhin bleiben, die Jugendlichen im Erwachsenenbereich zu 

integrieren und nicht nur den Erfolg in den Vordergrund zu stellen. Auch 

wenn jeder froh ist dass auch ältere, etablierte Spieler zum Einsatz kom-

men bzw. aushelfen und die „Jungen“ von diesen lernen können.  

Das Prinzip „wer trainiert, spielt“ wird auch in dieser Saison fortgeführt 

werden, weil nur so gewährleistet werden kann, dass sich die Spieler kon-

tinuierlich verbessern. Und wenn der Einsatz und die Leistung stimmen 

wird man sehen was am Ende dabei herausspringt. 

 

Stefan Hemrich 
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U7-Junioren (G-Jugend)  2013 / 2014 
 

“Es ist wichtig, dass man neunzig Minuten mit voller Konzentration an 

das nächste Spiel denkt.” (Lothar Matthäus) 

 

Mit der Konzentration ist es so eine Sache bei unseren „Kleinsten“. Dort 

die Rutsche, die Schaukel, die schönen Blumen oder doch lieber auf den 

Trainer hören. Auch wenn man es kaum glauben mag, so kann man sich 

doch jeden Montag von 17:00 bis 18:15 Uhr davon überzeugen, wie viel 

Spaß die Kinder, aber auch der Trainer und die Betreuer, am gemeinsamen 

Fußballtraining haben.  

 

Inzwischen haben wir 17 Kinder (der jüngste gerade einmal 3 Jahre alt) in 

unserer U7 und jeder dieser Spieler macht uns sehr viel Freude. Besonders 

froh sind wir auch über unsere beiden jungen Damen, die den Jungs doch 

ganz schön Beine machen.  Dank den sehr engagierten Eltern und meinen 

beiden Betreuen Chris und Holger,  haben  wir diese kleine Rasselbande 

im Griff und freuen uns über die Fortschritte, die sie machen. 

 

Schon jetzt sind wir sehr gespannt auf die noch ausstehenden Turniere und 

auf die neue Saison mit sicherlich wieder vielen schönen Erlebnissen.  

 

Getreu dem Motto “Das nächste Spiel ist immer das nächste.”  

(Matthias Sammer) 

Stephan Pies 
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U9-Junioren I+II  (F-Jugend)  2013 / 2014 
 

Während der Hallensaison trainierten wir in zwei Gruppen. So bekam je-

des Kind mehr Spielzeit und konnte besser gefördert werden. Dieser Auf-

wand sollte sich auszahlen, da unsere U9-I mehrere Hallenturniere gewann 

und auch unsere U9-II sich oft gegen gegnerische U9-I Mannschaften er-

folgreich behaupten konnte. 

Ab April ging es wieder raus ins Freie. Hier konnten sich die Kinder zu-

sätzlich jeden Mittwoch noch bei einem Trainingsspielchen beweisen. Al-

le Kinder waren hochmotiviert, so dass selbst mittwochs oft 15 der aktuell 

22 Kinder beim Training waren. 

Leider spiegelte sich der Einsatz nicht bei allen Rückrundenspielen wie-

der. Im Gegensatz zur U9-II, die weiterhin viele Spiele souverän gewann, 

hatte unsere U9-I oftmals Pech und es wurden mehrere Spiele mit nur ei-

nem Tor Unterschied verloren. 

Kinder es war wirklich eine tolle erfolgreiche Fußballsaison. Selbst jetzt 

nachdem alle Rundenspiele beendet sind, kommt Ihr zu jedem Training. 

Ich wünsche allen Kindern und auch meinen Trainerkollegen weiterhin 

viel Spaß beim Fußball spielen. Macht weiter so!!! 

Mike Mancik, Trainer U9  
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U11-Junioren I+II  (E-Jugend)  2013 / 2014 
 
Wir blicken zurück auf eine Rückrunde, in der wir einfach nur stolz auf unsere 

Mädchen und Jungs sein durften. Es war schön zu erleben, wie gut sich unsere 

Spielerinnen und Spieler entwickelt haben. Bei dem ein oder anderen darf getrost 

von einer kleinen "Leistungsexplosion" gesprochen werden. Vor allem bei den 
Spielerinnen und Spielern, bei denen das die letzten Jahre vielleicht nicht unbe-

dingt zu erwarten war, freut uns das umso mehr. 

Die Begeisterung der Mannschaft und die durchwegs hervorragende Trainingsbe-
teiligung bei zwei Einheiten pro Woche, schlug sich dann auch in den Ergebnis-

sen nieder. So konnte sich die U11-2 immer häufiger belohnen und das Verhält-

nis aus Niederlagen, Unentschieden und Siegen immer positiver gestalten. Die 

U11-1 gewann sogar alle 9 Spiele, bei einem Torverhältnis von sage und schreibe 
71:17 Toren. In diesem Zusammenhang sind vor allem die ersten beiden deutli-

chen Siege gegen den "Angstgegner" TSV Rottenbauer (7:0 und 8:4) hervorzuhe-

ben. 
Trotzdem soll nach sechseinhalb Jahren für Georg Neulinger und Bernd Zehnter 

im Trainerteam Schluss sein. Auf die Mädchen und Jungs wartet aber noch ein 

ganz besonderes "Abschiedsgeschenk".  
 

Am Samstag, 05. Juli 2014 beginnen um 13.30 Uhr die ersten Spiele der  

U11-Mannschaften um den 10ter.com - Allianz Franzky - Pokal. 

 
Mit dabei 1. FC Nürnberg, Eintracht Frankfurt, TSG Hoffenheim, Karlsruher SC, 

SpVgg Greuther Fürth, SC Eltersdorf, FC Würzburger Kickers und natürlich un-

sere U11-Mannschaft  vom TSV Reichenberg.  
Selbstverständlich freuen wir uns auf viele Zuschauer, die unsere Fußballerinnen 

und Fußballer lautstark anfeuern werden!!! 

Georg, Volker und Bernd 
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U13-Junioren I  (D-Jugend)  JFG Würzburg-Süd Reichenberg 
 

Wir sind eine tolle Truppe von insgesamt 17 Jungs / 2 Mädels und setzen 

uns aus folgenden Vereinen zusammen: 

 

4 Spieler => SV Geroldshausen 

4 Spieler => TSV Reichenberg 

2 Spieler => TSV Uengershausen 

2 Spieler => SV Fuchsstadt 

7 Spieler => TSV Rottenbauer 

 

Momentan belegen wir den 7. Platz von zwölf Mannschaften der Kreis-

klasse Würzburg/Kitzingen und haben in der laufenden Saison 9 x gewon-

nen, 9 x verloren und 2 x unentschieden gespielt. Unsere Trainingszeiten 

auf dem Albertshäuser Sportplatz sind: Montag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

und Mittwoch: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr. 

Ein ganz großes Lob geht aber an unsere tolle Trainerin, Sabine Herd. Sie 

trainiert uns mit Leib und Seele und hat immer ein offenes Ohr für uns. 

Auch wenn wir nicht immer alles was wir trainiert haben ins Spiel perfekt 

umsetzen können, bedankt sich die Mannschaft und auch die Eltern bei  

Sabine von ganzem Herzen für ihren tollen Einsatz. 

 

Melanie Röttinger 



21 

 



22 

 

U13-Junioren II (D-Jugend)  JFG Würzburg-Süd Reichenberg 

Herzlichen Glückwunsch zur Meisterschaft der U 13 II (D-Junioren / 

Gruppe / Kreis Würzburg) der JFG Würzburg - Süd Reichenberg,  

mit den beiden Spielern Leo Öhler und Sebastian Pies vom TSV Reichen-

berg. Dank einer tollen Mannschaftsleistung konnte die Meisterschaft be-

reits am 16. von 20 Spieltagen gewonnen werden. 
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  Aus und vorbei 
 

Nach langjähriger Spielgemeinschaft im Jugendbereich der beiden Verei-

ne TSV Reichenberg und TSV Rottenbauer, entschied man sich im Jahre 

2003 aus der Spielgemeinschaft eine Jugendfördergemeinschaft (JFG) zu 

gründen. Im Laufe der Zeit kamen noch die Vereine des SV Fuchstadt, SV 

Albertshausen, TSV Uengershausen und SV Geroldshausen dazu.  

 

Nach jetzt 11 Jahren teilweise sehr guter Zusammenarbeit wurde zum Sai-

sonende 2013/2014 die Auflösung der JFG beschlossen. Da eine vertrau-

ensvolle Zusammenarbeit zwischen den beiden Stammvereinen          

(TSV Reichenberg und TSV Rottenbauer) nicht mehr möglich war/ ist,  

freuen wir uns als TSV Reichenberg ab der nächsten Saison zusammen 

mit dem TSV Uengershausen, SV Geroldshausen  und TSV Kleinrinder-

feld im Bereich der U 13 zusammen zu arbeiten.  

 

Zurück zur Spielgemeinschaft lautet die Devise und deren neuen Vorteile 

nutzen. Wir freuen uns daher für die Saison 2014/2015  mit 2 Mannschaf-

ten in der U 13  an den Start zu gehen. 6 Trainer oder Betreuer sollen sich 

um die ca. 29 Spieler kümmern und für ein optimales Training sorgen.  

 

Langfristiges Ziel ist es, gemeinsam in jeder Altersklasse von U19 bis 

U13, wieder  2 Mannschaften zu stellen. Um dieses zu erreichen,  ist auch 

eine Zusammenarbeit mit dem 1. FC Kirchheim vorgesehen. 

 

Ein besonderer Dank gilt allen Trainer und Betreuern sowie Vorstandsmit-

gliedern des TSV Reichenbergs, die in den letzten 11 Jahren das Modell 

JFG mit unterstützt haben und viel Zeit und Herzblut investiert haben.  

 

Stephan Pies 

2. Vorstand JFG / Jugendleiter TSV Reichenberg 
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TSV - Mitglied mischt Bundesliga auf 
 
In der abgelaufenen Spielzeit ging ein 

Reichenberger Junge in der U-19 Bun-

desliga Nord-Nordost auf Torjagd. Be-

gonnen hat Mathis Böhler (geb. 

27.11.1995) seine Fußballer Karriere 

natürlich bei unserem TSV Reichen-

berg, wo von Beginn an sein großes Ta-

lent auffiel. Die Berufung in die Unter-

franken- und später in die Bayernaus-

wahl war daher logische Konsequenz. 

Zur Saison 2008/09 wechselt Mathis 

zum FC Schweinfurt 05 und spielte in 

der U-15 Bayernliga. Nachdem Talentscouts auf Mathis aufmerksam wur-

den, zog er im Alter von 14 Jahren in das Internat des Nachwuchszent-

rums des FC Carl Zeiss Jena, wo er regelmäßig in der U-17 und später in 

der U-19 Bundesliga NNO zum Einsatz kam. Hier hat Mathis noch einen 

Vertrag bis 30.6.2016 und wird dann voraussichtlich die Schule mit dem 

Abschluss des Abiturs beenden. 

 

Mit 8 Treffern war Mathis in der letzten Saison erfolgreichster Torschütze 

seiner Mannschaft, mit der er den 8. Tabellenplatz belegte. Mehrere Ein-

sätze in der U23 (NOFV Oberliga Süd)  sowie auch in der  1. Mannschaft  

in der NOFV-Regionalliga konnte er bereits absolvieren. Der TSV Rei-

chenberg ist stolz auf seinen Nachwuchsspieler, der an Wochenenden in 

der Heimat gerne Spiele unserer 1.Mannschaft besucht und wünscht ihm 

alles Gute in seiner weiteren Karriere. 
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Vision eines seiner Jugendtrainer: Nach der Saison 2018/19 ist der Tor-

schützenkönig des neuen Deutschen Meisters 1. FC Nürnberg Mathis 

Böhler im aktuellen Sportstudio zu Gast. Auf die Frage nach seinem bis-

lang größten Erfolg antwortet er: Die Meisterschaft mit der F-Jugend des 

TSV Reichenberg im Jahre 2003.        Rainer Brand 
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Freitag, 11.07.2014 
 

SPORTPROGRAMM 
 

17.00 – 21.00 Uhr 

Die perfekte Minute 

SPEISEN 
 

Steckerlfisch 
 

Bratwurst 

Steak 

Bauchfleisch 

Pommes 

Sandwich 

Zeltaufbau ist am Donnerstag den 10. Juli  

ab 18:00 Uhr am TSV Vereinsheim. 

Über zahlreiche Unterstützung würden wir uns freuen! 
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Samstag, 12.07.2014 
 

SPORTPROGRAMM 
 

10.00 -17.00 Uhr: Fußball Freizeitturnier  
 
 

Ca. 15.00 Uhr: Aufführung der Jazz-Mädchen 

18.00 Uhr: TSV Reichenberg gegen TSV Eisingen 

 
 
 
 
 

SPEISEN 
Bratwurst / Steak 

Fleischspieß 

Leberkäse, Pommes 

Fischbrötchen, Sandwich, Laugenstange 

geräucherte Forelle 

Kaffeebar im TSV-Vereinsheim 

Sonntag, 13.07.2014 
 

SPORTPROGRAMM 
 

10.00 -12:00 Uhr: U9-Spiel 

13.00 - 17.00 Uhr: U7-Fußballturnier  

Ca. 14:40 Uhr: Auftritt Karateabteilung 
 

 

 

 

 

 

SPEISEN 
Mittagstisch: 

Schnitzel mit Beilagen  
(Salat, Pommes oder Kartoffelsalat) 

Bratwurst / Steak / Pommes 

Kaffeebar im TSV-Vereinsheim 
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Turnzwerge 
 

Die Turnzwerge suchen eine neue Übungsleiterin! 

 

Jeden Mittwoch Nachmittag treffen sich die kleinen Sportfreunde, Kin-

der ab ca. eineinhalb Jahren zum Turnen,  Toben und Singen. Begleitet 

von einem Elternteil fühlen sie sich sicher und vertraut. Tolle Parcours 

zum Klettern, Springen, Balancieren und Spielen werden aufgebaut,  die 

immer wieder die Freude an Bewegung wecken. Die Kids entdecken 

ständig neue Fähigkeiten und grundlegende Bewegungsformen werden 

so spielerisch und mit Freude umgesetzt.  

 

Nach nun vier Jahren muss ich mich als Leitung der Turnzwerge verab-

schieden. Es war mir jede Woche aufs neue eine Freude den Bewe-

gungsdrang der kleinen zu beobachten, zu unterstützen und zu sehen 

welchen Spaß sie dabei haben. Ich möchte mich hiermit bei allen Famili-

en, die meine Turnstunde in diesen Jahren besucht haben und dem TSV 

Reichenberg ganz herzlich für ihr Vertrauen bedanken. 

 

Die Turnzwerge wollen natürlich weiterhin einmal in der Woche die 

Turnhalle unsicher machen. Sollten Sie weitere Ideen haben, oder ein-

fach Spaß an der Arbeit mit den Kindern und deren Begleiter, dann mel-

den Sie sich doch beim TSV Reichenberg. Bei Bedarf finden wir sicher-

lich auch einen Trainingstag, der in ihre persönliche Planung bestens 

einzubinden ist. Eine Einarbeitung durch mich oder andere erfahrene 

Übungsleiter kann auch organisiert werden. Die Turnzwerge und der 

TSV Reichenberg freuen sich auf Ihren Anruf. Nehmen Sie bitte Kon-

takt mit Regine Endres unter 0931 / 67800, der Vorsitzenden für den 

Turn- und Gymnastikbereich auf. 

 

 

Viviane Wiegand 
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Männerfitness 
 

Die Skigymnastik für Männer und Frauen ist schon lange beendet. Das Jahr ist 
schon zur Hälfte vorbei. Nicht vergebens waren die Trainingseinheiten der Ski-

gymnastik. Sie helfen durchaus dabei, die Sommeraktivitäten der Urlaubzeit ent-

spannt zu genießen. 
Eine schöne Sommer- und Urlaubszeit wünscht die Fitnessgruppe Männer! 

Und bis der Urlaub beginnt: Fitnesstraining jeden Donnerstag 20:00 Uhr Wolff-

keelhalle   

Wolfgang Steckel 
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Kinderturnen 
 

Ha, ha, ha die Kinder gehen, Kinder gehen… 

He, he, he die Kasperle gehen, Kasperle gehen… 

Hi, hi, hi die Zwerge gehen, Zwerge gehen… 

Ho, ho, ho die Riesen gehen, Riesen gehen… 

Hu, hu, hu die Hexen gehen, Hexen gehen… 

 

… geh`n jetzt heim!!! 

 

Mit diesem Schlusslied endet unsere Turnstunde! 

 

Nach der Zeit des Mutter-Kind Turnens kommen dann die Kinder so mit 

etwa 3 Jahren zu uns zum Kinderturnen. Sie sind dann zwar schon mit der 

großen Turnhalle vertraut, aber plötzlich ist die Mama nicht mehr beim 

Turnen dabei und bei manch kleinem Sportler fließt am Anfang ein Trän-

chen. 

 

Die Kinder werden jeden Donnerstag vom Kindergarten zu uns in die 

Turnhalle gebracht. Sie nutzen die große Halle, um ihren Bewegungsdrang 

auszuleben, ehe wir an den Langbänken, den Sprossenwänden, dem Bar-

ren, den Ringen oder auf den Gymnastikmatten die vielfältigsten Übungen 

machen. Im Anschluss an diese Stunde kommen die Schulkinder.  

Nach Gymnastik und Übungen an den Geräten sind Sportspiele in dieser 

Gruppe sehr beliebt. So Mancher lernt dabei auch mal eine Niederlage zu 

akzeptieren, auch wenn es einigen sehr schwer fällt. 

 

 

 

     

 

 

 

 

 

Eure Regine Endres und Kathi Zeidler 

 

  1. Gruppe 14:30 Uhr – 15:15 Uhr für 3-6 Jährige Kinder 

  2. Gruppe 15:15 Uhr – 16:00 Uhr für Schulkinder 
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Liebe Sportfreunde, 

 

das Tanzjahr ist nun auch bald wieder vorbei und wir freuen uns auf einen 

schönen Abschluss durch das Sportfest und natürlich auf den neuen Start 

nach den Sommerferien. 

Wir haben dieses Jahr wieder zwei Tänze pro Gruppe einstudiert und sind 

damit aufgetreten, was uns und vor allem den Kindern immer wieder gro-

ße Freude bereitet. An Fasching hatten wir bei den „Kleinen“ das Thema 

„Clowns“ und bei den „Großen“ das Thema „Barbie“. Die Kinder haben 

großen Spaß beim Training und zeigen dies auch bei den Auftritten. Nach 

Fasching war die Resonanz groß und wir haben ordentlich Zuwachs be-

kommen. So ist die Gruppe der 4 bis 7-jährigen um 7 Kinder gewachsen 

und die Gruppe der 8 bis 12-jährigen sind nun 11 Kinder. Das freut vor 

allem uns Trainerinnen. 

Außerdem durften wir uns über neue 

T-Shirts freuen, die uns von Klaus 

Giese gesponsert wurden. 

 Dafür möchten wir uns bei ihm 

recht herzlich bedanken!!!!  

Die Kinder und wir Trainerinnen 

finden die neuen Shirts klasse!!!! 
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Natürlich freuen wir uns immer über Verstärkung. Wer also Lust bekom-

men hat, darf gerne einfach mal zum Training kommen, es sich anschauen 

und auch gleich mitmachen. Training ist in zwei Gruppen, jeden Dienstag 

(Änderungen nach den Sommerferien sind möglich, bitte Aushänge und 

Homepage beachten!): 

Gruppe 1 von 16.30 - 17.30 Uhr für Kinder von 4-7 Jahre 

Gruppe 2 von 17.30 – 18.30 Uhr für Kinder von 8-12 Jahre 

Alle unsere Gruppen sind natürlich integrativ. Bei uns sind alle willkom-

men, die Lust auf Tanzen und Bewegung haben! 

 

 

Mit lieben sommerlichen Grüßen,  

das Jazztanz-Team                                                                             

Yvonne Eyrich, Svenja Bretz, Anika Brand und Stefanie Hoppe.  
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STEP - Aerobic      
(Montag 17:15 – 18:15) 

 

Ist ein Herzkreislauftraining mit einer höhenverstellbaren Step – Platt-

form. 

Schritt für Schritt werden nachvollziehbare Choreografien aufgebaut . 

Raffinierte Schrittmuster lassen DICH eins werden mit dem Step. 

Das Finale gibt der Stunde seinen Höhepunkt. 

 

Es werden  Beine, Po und besonders das Herz-Kreislauf-System gefordert. 

 

Geeignet für Menschen, die Spaß an Bewegung und Erfahrung mit Step - 

Aerobic haben.   Steps sind vorhanden. 

 

„Let`s dance – have fun“. 

 

 

BODY  WORKOUT      
(Montag 18:15  – 19:00) 

 

In den ersten 15 Minuten wird der Kreislauf mit einer kleinen Schrittkom-

bination in Schwung gebracht. Der Körper wird aufgewärmt und die mo-

torischen Fähigkeiten geschult. 

 

„Powern – Schwitzen - Spaß haben“ 

 

Durch gezieltes und wiederholtes Training einzelner Muskelgruppen wird 

der Körper straffer und fester. Ein Schwerpunkt wird auf die Bauch-,  

Bein-, Po-Zone und die Arme gelegt. Hierfür werden verschiedene Geräte  

wie z.B. Hanteln, Thera-Band, Softball, Flexibar, Schwunghanteln, Fuß-

gewichte und X-Co verwendet. Außerdem wird die Beweglichkeit und 

Koordination geschult. 

Ausklang der Stunde mit einem kurzen Stretching. 

Der Kurs richtet sich an alle, die an ihren Körper arbeiten wollen und Spaß 

an Bewegung haben.  

 

Trainerin: Sabine Bathelt 
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Zumba – das ist Freude, Feuer & Leidenschaft 

 
Lateinamerikanische Rhythmen, die Leidenschaft fürs Tanzen und Spaß 

am Leben machen für mich jede Zumba Stunde zu einer kleinen Party. 

 

Wenn du Lust auf eine Zumba Stunde bekommen oder Fragen hast, 

kontaktiere mich einfach, oder schau in einer meiner Stunden vorbei. 

Schnuppern ist immer erlaubt und sehr erwünscht! 

 
Kurse im Sportheim TSV Reichenberg: 

Montag 19.30 - 20.30 Uhr 

Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr 

Anmeldungen & Infos: Tel. 0931-661032 

 

Ich wünsche allen eine schöne Urlaubszeit 

Eure Alex Püschner 
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Seniorengymnastik 
 

Die Übungsstunden der Seniorengymnastikgruppe des TSV Reichenberg, 

die jeweils am Dienstag von 18.30 bis 19.30 in der Wolffskeelhalle statt-

finden, verlaufen nach wie vor erfolgreich. Der Besuch ist weiterhin sehr 

zufriedenstellend. 

Zur Pflege der Geselligkeit und zum besseren Kennenlernen der Gruppen-

mitglieder fand am 24. Mai wieder eine ausgedehnte  Radtour über Eisin-

gen, Hettstadt, Greußenheim, Mädelhofen, Waldbrunn und Kist statt. Das 

nachfolgende Bild zeigt die „Biker“ nach dem Mittagessen in Waldbrunn. 
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Damenfitness 
 

Endlich ist der Sommer da und es bleibt lange hell, so können wir jetzt 

wieder einen Teil der Übungsstunde nach draußen verlegen und unsere 

Kondition beim Joggen und Walken im Wald trainieren. 

 

Regelmäßig, jeden Mittwoch trainieren wir von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr, 

denn nur in der Gruppe macht Sport richtig Spaß. 

 

Auch in diesem Jahr werden wir einige Aufgaben für den Verein überneh-

men, so waren wir für das leibliche Wohl am Kinderfasching zuständig 

und werden am Sportfest wieder die Kaffeebar übernehmen. 

 

Damit auch die Geselligkeit in der Gruppe nicht zu kurz kommt, treffen 

wir uns am letzten Mittwoch vor den Sommerferien zu einem geselligen 

Beisammensein im Vereinsheim, wobei für das leibliche Wohl bestens 

gesorgt sein wird. 

 

Als Übungsleiterin der Damenfitness-Gruppe und Vorstand der Gymnas-

tikabteilung wünsche ich allen Freunden des TSV einen wunderschönen 

Sommer und einen erholsamen Urlaub. 

 

 

 

Vorstand Gymnastik: Regine Endres 

Kontaktdaten:  
Burkardinerstr. 29, 97234 Reichenberg 

Telefon: 0931 67800, Handy: 0151 56935861 
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Nach fleißigem Training starteten wir zahlreich bei der von uns ausgerich-

teten offenen „German Open Kampfsportmeisterschaft“ in Giebelstadt. 

 

Trotz gut trainierter Konkurrenz konnten wir Spitzenplätze und viele Tro-

phäen erzielen. Selbst unsere Kleinsten haben ihr erstes Turnier absolut 

konzentriert und erfolgreich bestritten und die Fortgeschrittenen hatten 

ihre Spitzenplatzierungen in den Kategorien Kata (Formenlauf), Kobudo 

(Waffenformen) und Teamformen vom Vorjahr zu verteidigen. 

 

So konnten wir folgende Platzierungen erringen: 

 

1.Plätze:        Inka Oehrlein (Kata u. Team), Kevin Oehrlein (Team), 

Lucca Sahlmüller (Kata/ Team),Ellena Popp (Team),  

Franziska Hartlieb (Team), Lisa Hartlieb (Kobudo/Team),  

Olivia Popp (Kobudo), Wynona Janda (Team),  

Lea Winkler (Kobudo) 

 

2.Plätze:          Jule Krüger (Kata/ Team), Leonie Greser (Team), 

Jayden Janda (Team), Nadine Pies (Team),  

Sabine Popp (Kobudo), Norbert Pöschl (Kobudo),  

      Lisa Hartlieb (Kata), Olivia Popp (Kata/ Team)           

      Franziska Hartlieb (2. Kata), Lea Winkler (Kata/ Team) 

 

3.Plätze:  Fynn Ehrenreich (Kata), Sabine Popp (Kata), Petra Pies 

(Kata), Ellena Popp (Kata/ Kobudo). 

 

4. Plätze:       Robin Konrad (Kata), Felix Hartlieb (Kata) 

 

Aber auf diesen Erfolgen ruhen wir uns nicht aus. Wir wollen noch ein 

bisschen mehr. 



47 

 



48 

 

Am 19.Juli geht es nach Mainz zur offenen „Black Belt Stadtmeister-

schaft“, am 18. Oktober zur „European Open Championship“ in Rotten-

dorf, sowie unsere Vereinsmeisterschaft (Nov. oder Dez.) in der 

Wolffskeelhalle Reichenberg. 

Im Herbst haben die Fortgeschrittenen Gürtelprüfungen, die mit jedem 

neuen Gürtel mehr Können, Ausdauer und Kraft abverlangen. 

Wer sich für unseren Sport interessiert, etwas für Körper und Geist tun 

will, kann jederzeit zum Probetraining kommen. 

 

Wir trainieren am Donnerstag in zwei Gruppen in der Wolffskeelhalle. 

Anfänger von 17.15 Uhr bis 18.15 Uhr 

Fortgeschrittene: 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr 

Kontakt:  

 Andrea Winkler 

               0931/69311 

               www.keichudo.de 
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Die 1. Herrenmannschaft der Tischtennisherren konnte ohne Niederlage 

Meister werden und steigt nun wieder in die 1. Kreisliga auf. Im Vorjahr 

musste man den bitteren Gang in die 2. Kreisliga antreten. Deshalb war 

klar der Wiederaufstieg soll angepeilt werden. Schnell war deutlich, dass 

die 3. Mannschaft der TG Zell der wichtigste Mitbewerber um den Titel 

sein wird.  

 

In der laufenden Saison gab es zwei vermeidbare Unentschieden und eines 

in Reichenberg gegen Zell. Nun kam es am letzten Spieltag in Zell zum 

entscheidenden Spiel. Die TSV Spieler mussten gewinnen, der TG Zell 

hätte ein Unentschieden zur Meisterschaft gereicht. Aber unsere Spieler 

waren unendlich motiviert und behielten einen klaren Kopf. Schnell ging 

man nach den Doppeln und den Spielen im Spitzenpaarkreuz mit 5:0 in 

Führung. Mit kühlem Kopf wurden die restlichen Partien gespielt und am 

Ende besiegte man den Mitbewerber in deren Halle mit 9:4. Die Freude 

und Feierlaune war wohl so groß, dass uns das obligatorische Meisterfoto 

misslungen ist. Aber das ist nur Nebensache. Wichtig ist, die Mannschaft 

spielt wieder im Oberhaus auf Kreisebene.  

 

Die 2. Herrenmannschaft hat sich im vorderen Mittelfeld der 4. Kreisliga 

fest gespielt und beendete die Saison mit 17:23 Punkten auf Platz 5 von 

11. Glücklicherweise konnte man bei dieser Mannschaft auf viele Spieler 

zurückgreifen, sonst wäre der Saisonverlauf nur schwer zu bewältigen ge-

wesen. Sie alle halfen mit: Wolfgang Pulzer 18 Spiele, Eva Liebich 15, 

Daniel Vogt 15, Tino Rommel 14, Juri Warkentin 13, Rolf Pixis 12, Elmar 

Schwinn 6, Pulzer Karl-Heinz 5, Wilfried Hartmann 4, Julian Haas 3, Ti-

mo Bammert 3, Detlef Wagner 2 Einsätze.  

 

Leider sind nicht alle Vereine bereit Spiele zu verlegen, wenn es mal ganz 

eng mit der Personaldecke wird. In ständiger Bestbesetzung hätte diese 

Mannschaft auch um die vorderen Plätze gespielt. Aber wie heißt es doch 

so schön, dabei sein ist alles und das macht den Spielern Spaß. 
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Die Saison der Jugendmannschaft war vom ständigen zurück ziehen ande-

rer Vereine geprägt. So waren zum Beispiel in diesem Jahr dem sonst in 

der Jugendarbeit eifrigen TSV Güntersleben nach der Sommerpause ganze 

vier Jugendmannschaften abhanden gekommen. Das macht eine gute Or-

ganisation des Spielbetriebs natürlich schwer. Aber die Leistung unserer 

Spieler war ordentlich. Es sind sehr trainingsfleißige Spieler die uns der-

zeit vertreten. Am Erfolg beteiligt waren: Dennis Spöringer 12 Spiele, Lu-

kas Dürr 12, Timo Bammert 11, Yannik Illmer 11, Daniel Wilhelm 2 

Spiele. Das wurde zum Saisonende der 4. Platz bei sechs Mannschaften 

bei einem Punktekonto von 10:10. Jederzeit sind Mädchen und Jungen 

beim Trainingsbetrieb willkommen Montags 18:00 – 19:30 Uhr und Frei-

tags von 17:30 – 19 Uhr. 

 

Wilfried Hartmann 
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Am 1. November fällt zum 31. mal der Startschuss zum Sichelsgrundlauf. Wie 
letztes Jahr werden wieder 4 Strecken angeboten. Ein 1 km Kinderlauf, an dem 

nur Kinder bis ca. der 6. Klasse teilnehmen sollten, 6,5 km Walking, ein 10 km 

und ein 6,5 km Lauf. 

Beim 10 km Lauf gibt es eine spezielle Mannschaftswertung für Reichenberger. 
Eine Mannschaft setzt sich aus 5 Teilnehmern vom gleichen Verein zusammen. 

Der Sichelsgrundlauf ist eine anspruchsvolle Strecke, deshalb sollte eine gewisse 

Vorbereitung nicht fehlen. Ich empfehle allen sofort mit dem Training zu begin-
nen. Nur mit Kontinuität erreicht man das gesteckte Ziel. Sind erst mal die ersten 

3 Wochen Training vorüber, fällt einem das Laufen in der Regel schon leichter. 

Immer langsam beginnen, anfangs nur kürzere Strecken laufen und anschließend 
kontinuierlich steigern. Von Vorteil ist es auch, wenn man sich mit Gleichgesinn-

ten zusammen tut. Immer nach dem Motto, Dabeisein ist alles, gewinnen kann 

sowieso immer nur Eine/er. 

 
Lauftreff: Sonntag 8:30 Uhr bei Hansi Kaderschabek in der Lehmgrube oder 

nach Absprache (0931/661825). 

 

 

 

 
Seit Mitte Mai sind die Tennisplätze wieder eröffnet. Es freute mich, dass das 
Herrichten der Tennisplätze auf Grund der zahlreichen Helfer relativ schnell 

ging. Um die Qualität der Tennisplätze einigermaßen zu gewährleisten, bitte ich 

alle Tennis spielenden den Tennisplatz bitte nur mit Tennisschuhen zu betreten. 
Darüber hinaus bitte ich darum, vor bzw. nach dem Spielen sich in die ausge-

hängten Listen einzutragen und die Wertmarken in den zugehörigen Briefkasten 

zu werfen. Bitte halten Sie sich an die Tennisplatzordnung. 

Um Tennis spielen zu können muss man einen Schlüssel und eine gültige Wert-
marke bzw. Jahreskarte für den Tennisplatz besitzen. Alle Jahreskartenbesitzer 

haben einen eigenen Schlüssel. Alle anderen müssen sich den Schlüssel beim 

Blumenlädle Kaderschabek, Rudi Eyrich oder Wolfgang Pulzer gegen eine Kau-
tion von 20 € abholen. Bei den oben genannten gibt es auch die Wertmarken.  

 

Alle weiteren Informationen finden Sie auf der Homepage des TSV-Reichenberg. 

Der TSV Reichenberg wünscht allen Tennisbegeisterten eine schöne Saison und 
viel Spaß am Tennisspiel. 

 

Wolfgang Pulzer 
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Der TSV Reichenberg  

  trauert um 

 

 

 

 

Der TSV wird sich der Verstorbenen  
stets in Dankbarkeit erinnern. 

 

Jürgen Cimander 
 

Jürgen Cimander wurde am 01.01.1949 mit 21 Jahren Mitglied im TSV Reichen-
berg. Beim 100-jährigen Jubiläum 2012 wurde er für 60 Jahre Mitgliedschaft im 

TSV Reichenberg geehrt.  

 

Werner Hess 
 

Werner Hess wurde am 01.09.1958 mit 14 Jahren Mitglied im TSV Reichenberg. 

Beim 100-jährigen Jubiläum 2012 wurde er für 50 Jahre Mitgliedschaft im TSV 

Reichenberg geehrt.  

 

Heinz Schwab 
 

Heinz Schwab wurde am 01.01.1954 mit 17 Jahren Mitglied im TSV Reichen-

berg. Im Jahre 2007 wurde er für 50 Jahre Mitgliedschaft im TSV Reichenberg 
geehrt.  

 

Herta Thorwart 
 

Herta Thorwart wurde am 12.12.1989 mit 67 Jahren Mitglied im TSV Reichen-
berg.  
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Termine 
 

 
 

 

 
 

05.07.2014    U11-Jugendfußballturnier 

 

11.07.2014 - 13.07.2014 Sportfest TSV Reichenberg  

 

13.09.2014    Altpapiersammlung  

 

01.11.2014    Sichelsgrundlauf TSV Reichenberg 

 

21.11.2014    Jahreshauptversammlung TSV Reichenberg 

 

06.12.2014    Altpapiersammlung 

 

20.12.2014    Weihnachtsfeier 
 
 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

ist  der 22.11.2014 

 

Das nächste Heft erscheint am 13.12.2014 
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